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Hinweis

Veranstaltungsort
Kreishaus Dietzenbach
Kreistagssitzungssaal
Werner-Hilpert-Straße 1
63128 Dietzenbach

Einlass ab 17.00 Uhr

Rückantwort nur bei Teilnahme
Um Antwort auf beiliegender Karte, per E-Mail oder per Fax
bis zum 08.03.2012 wird gebeten.

Kontakt
Wahlkreisbüro
Uta Zapf, MdB
Lehrstraße 12
63128 Dietzenbach

Telefon: (06074) 7287195
Telefax: (06074) 29040
E-Mail: uta.zapf@wk2.bundestag.de

Zukunftsdialog

Miteinander der
Generationen
Den demografischen Wandel gestalten

Montag, den 12. März 2012,
um 17.30 Uhr,
im Kreishaus Dietzenbach

UNSER PROJEKT HEISST ZUKUNFT
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

„unser Projekt heißt Zukunft“ – unter diesem Motto erar-
beitet die SPD-Bundestagsfraktion ein Handlungskonzept
zur Gestaltung des demografischen Wandels. Erkenntnis-
se und Prognosen zu Altersstrukturen unserer Gesell-
schaft, Ein- und Zuwanderung, Binnenwanderung, Fach-
kräftebedarf, Betreuung und Pflege, Wohn- und
Stadtentwickungen und anderen Faktoren bergen Prob-
leme und Risiken, sie beinhalten aber auch eine große
Chance, gesellschaftliche Prozesse positiv zu steuern.

So stehen der Frage, wie die Fachkräftebasis für unsere
Wirtschaft sichergestellt werden kann, wachsende Be-
rufsperspektiven der jungen Generation gegenüber. Wir
müssen eine leistungsfähige Gesundheits- und Renten-
versorgung sicherstellen, können aber auch auf die Un-
terstützung Älterer bauen, die ihren Beitrag für eine le-
benswerte und solidarische Gesellschaft leisten wollen
und können.

Die Gestaltung des demografischen Wandels ist eine
politische Querschnittsaufgabe, zu deren Ziele es unter
anderem gehört, allen Kindern und Jugendlichen gleiche
Chancen zu geben, Familien zu unterstützen, Fachkräfte-
potential auszuschöpfen, aktives Altern zu ermöglichen,
Betreuung und Pflege zukunftsfähig zu machen und die
Kommunen handlungsfähig und lebenswert zu halten.

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir über die Herausforde-
rungen, vor die der demografische Wandel unsere Ge-
sellschaft stellt, debattieren und darüber beraten, welche
Rahmenbedingungen Politik und Gesellschaft für eine
gute Zukunft unseres Landes entwickeln müssen.

Wir wollen mehr über Ihre Erfahrungen wissen. Ihre Ideen
und Projekte können unsere Vorstellungen und die Suche
nach Antworten auf Zukunftsfragen bereichern.

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen.
Ihre SPD-Bundestagsfraktion

Uta Zapf, MdB Franz Müntefering, MdB

Programm

17.30 Uhr Begrüßung
Uta Zapf, MdB

17.40 Uhr Einführung
»weniger – älter – bunter« - Chancen
und Risiken des Demografischen
Wandels
Franz Müntefering, MdB
Vorsitzender AG Demografischer
Wandel der SPD-Bundestagsfraktion

18.10 Uhr Herausforderungen für Städte und
Gemeinden
Carsten Müller,
Kreisbeigeordneter des Kreises
Offenbach

18.30 Uhr Diskussion

19.30 Uhr Schlusswort
Uta Zapf, MdB
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